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Editorial 
 
Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Tischtennisfreunde, 
 
die Sommerferien haben begonnen, die meisten 
Hallen sind geschlossen und einige von uns nutzen 
die Gelegenheit, um den Schläger für ein paar Wo-
chen aus der Hand zu legen und am Strand oder in 
den Bergen zu entspannen. Sollten Sie den glei-
chen Plan verfolgen, dann überlegen Sie sich doch 
noch einmal, ob die Tischtennisausrüstung nicht 
doch mit in den Urlaub soll, denn der TTVWH star-
tet in diesem Jahr wieder seinen Fotowettbe-
werb. Diesmal gilt es, ein Foto an einem ausgefal-
lenen Ort zu knipsen, auf dem der TTVWH-Partner 
TSP mit seinem Logo auf originelle Art abgebildet 
ist, frei nach dem Motto „Trage Tischtennis und 
TSP in die Welt…“. Was würde sich hier besser an-
bieten, als z.B. ein Foto von Ihnen, wie Sie beim 
Surfen ein TSP-Trikot tragen? Wir freuen uns auf 
Ihre kreativen Einsendungen. 
Vor der verdienten Sommerpause waren auch die  
16 besten U15- und U18- Spielerinnen und Spieler 
vergangenes Wochenende in Flehingen (Baden) 
noch einmal gefordert. Beim Ba-Wü TOP-16 Rang-
listenturnier hatten sie die Möglichkeit sich für das 
DTTB-TOP-48-Ranglistenturnier zu qualifizieren. 
Welchen Spielern dies gelungen ist, können Sie in 
unserem Bericht auf Seite neun nachlesen. 
Mit dem Beginn der Schulferien in Baden-
Württemberg wird auch der TTVWH-Newsletter ei-
nen Monat pausieren. Diese letzte Ausgabe möch-
te ich aber noch nutzen, um mich von Ihnen, mei-
nen treuen Leserinnen und Lesern zu verabschie-
den. Seit meiner ersten Newsletterausgabe am 16. 
September 2010 bis heute ist eine Menge Zeit ver-
gangen und ich darf voller Freude auf ein tolles 
Jahr beim TTVWH zurückblicken. Nach dreizehn 
Jahren hinter der Schulbank war es für mich eine 
unvergessliche Erfahrung, mein Hobby für ein Jahr 
zum Beruf machen zu dürfen. Für all diese Erfah-
rungen möchte ich mich bei allen Personen bedan-
ken, die mich das Jahr über begleiteten. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein sonniges 
Wochenende, viel Spaß beim Lesen und, sofern 
vorhanden, eine schöne und erholsame Ferienzeit! 
 
Michael Wenzel 
FSJ-Mitarbeiter TTVWH 
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TToopp  AAkkttuueellll  ––  TTTTVVWWHH  
  

Tischtennis-Mädchentrainingstag mit Profi-Trainer beim SC Berg 

Der Mitgliederanteil der Mädchen und Frauen in 

Tischtennisvereinen von nur noch 20 % im DTTB 
erlaubt zum Teil nur düstere Zukunftsperspekti-

ven. Aus diesem Grund hat Tischtennistrainer 

Markus Reiter eine Umfrageaktion mit Mädchen 
gestartet. 

Die Ergebnisse dieser Umfrage sollen zum einen in die 
Trainerausbildung und Trainerfortbildung der Landes-
verbände einfließen und zum anderen helfen, geeigne-
te Maßnahmen zu entwickelt, um die Mitgliederzahlen 
der Mädchen in den Vereinen zu erhöhen und langfris-
tig zu stabilisieren. Sämtliche Vereine im DTTB hatten 
die Möglichkeit, diese Fragebögen von den weiblichen 
Personen im Verein ausfüllen zu lassen. Als Danke-
schön für die besonders aktiven Vereine und ihre Mäd-
chen bot Markus Reiter kostenlose Trainingstage an. 
Aus Baden-Württemberg haben sich 29 Vereine und 
deren Mädchen beteiligt. Darunter auch der SC Berg, 
der mit zehn ausgefüllten Fragebögen einen Trai-
ningstag mit A-Lizenz-Trainer Reiter gewann. Das Trai-
ning war „For girls only“, also nur für Mädchen. Fast al-
le Berger Tischtennis-Mädels von den Vereins-
Neueinsteigerinnen bis zum Landesliga-Team nutzten 
die Gelegenheit.  
Reiter bot den Mädchen zwei Trainingseinhei-
ten mit je zweieinhalb Stunden und einer 
Stunde Erholungspause. Dabei gelang es ihm, 
auf die einzelnen Spielniveaus einzugehen und 
alle Teilnehmerinnen entsprechend ihrer 
Spielstärke zu fordern und zu fördern, wie Ju-

gendleiter Gerhard Scheuing, selbst B-Lizenz-Trainer, 
anerkennend beobachten konnte. Eine große Stärke 
von Markus Reiter sei es, dass er es schaffe, durch sei-
ne Aufgabenstellungen alle Teilnehmerinnen so zu mo-
tivieren, dass sie wirklich die komplette Zeit voll kon-
zentriert üben – was bei fünf Stunden an einem Nach-
mittag und Mädels, die gerne einfach auch mal nur 
quatschen, gar nicht so einfach ist. 
Bei den Anfängerinnen wurden die Grundschläge ver-
bessert und die Mädchen bekamen den einen oder an-
deren Hinweis, wie man mit einem Schlag schneller 
zum Erfolg kommt. Die fortgeschrittenen Spielerinnen 
profitierten von Beinarbeitsübungen und konnten ihre 
Schlagtechnik perfektionieren. In der zweiten Einheit 
wurden dann auch die Top-Spielerinnen am Balleimer 
an ihre konditionellen Grenzen gebracht. 
Natürlich kam trotzdem der Spaß nicht zu kurz und 
insbesondere beim Aufwärmen lernten die Mädels auch 
noch ein paar neue Spiele und Übungsformen kennen. 
Für ihren Fleiß wurden alle Teilnehmerinnen mit einem 
von Reiter mitgebrachten T-Shirt belohnt, auf dem alle 
Stationen seiner Deutschland Tour aufgelistet sind. 
                                 Text: Wenzel und schwäbische.de 

 

 
 

 

 

 

 

 

Beate Bea ist in Ihrem zweiten Leben nochmal voll durchgestartet

Beate Bea wurde in Göteborg zweifache Welt-

meisterin bei den „World Transplant Games“, 
den Weltspielen für  Organtransplantierte (wir 

berichteten). Noch vor wenigen Jahren konnte 

Sie davon noch nicht einmal träumen.  

Während den viereinhalb Jahren, in denen Sie an der 
Dialyse hing, war an Sport nicht einmal zu denken. Wie  

sich das schwere Schicksaal der aktuellen Weltmeiste-
rin doch noch zum Guten wendete und wie Ihr Leben 
heute aussieht, können Sie auf unserer Homepage in 
einem Portrait über Beate Bea von Thomas Holzapfel 
lesen. 
 
++++++++ Link-Box +++++++++ 
Hier gelangen Sie zum Bericht: 
http://www.ttvwh.de/s/corf  
 

  
 

Die Berger Mädels im neuen Outfit.  Foto: privat 
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TTVWH-Fotowettbewerb 2011: „Trage Tischtennis und TSP in die Welt…“

Erinnern Sie sich noch an den ersten TTVWH-

Fotowettbewerb im letzten Jahr? Die tollen 

Einsendungen begeisterten im Sommer 2010 
viele. Jetzt startet die zweite Auflage.  

Und wie damals steht auch dieses Mal wieder ein Motto 
im Vordergrund. Suchte der TTVWH im letzten Jahr 
noch nach den außergewöhnlichsten Orten zum Tisch-
tennisspielen („Tischtennis rund um den Globus“), so 
geht es in diesem Jahr wieder darum, Tischtennis als 
Weltsportart darzustellen. TSP, Partner der Tischten-
nisverbände in Baden-Württemberg, spendiert wertvol-
le Sachpreise für die besten fünf Aufnahmen. Die An-
forderungen an die gesuchten Schnappschüsse steigen 
deshalb in diesem Jahr etwas. Um für den Wettbewerb 
zugelassen zu werden, muss auf dem Foto TSP abge-
bildet sein. In welcher Form, bleibt den kreativen Foto-
grafen überlassen. Nehmen Sie Ihr TSP-Trikot mit in 
den südamerikanischen Urwald, tragen Sie ein TSP-
Stirnband beim Bunjeesprung am Grand Canyon oder 
breiten Sie ein TSP-Handtuch auf dem Mount Everest 
aus. Für Kreativität und ausgefallene Ideen an außer-
gewöhnlichen Orten sind in diesem Sommerurlaub und 
während der Ferienzeit keine Grenzen gesetzt.  

Machen Sie mit und tragen Sie Tischtennis 
und TSP in die Welt!  

Nach Wettbewerbsende wird eine Jury die besten fünf 
Aufnahmen küren und dabei nach folgenden zwei Kri-
terien entscheiden: 

1. Wie außergewöhnlich ist der Ort bzw. die Situ-
ation des Fotos? 

2. Wie kreativ ist der TTVWH-Partner TSP mit 
seinem Logo im Foto eingebunden? 

Und das gibt es zu gewinnen: 

1. Preis: TSP-Trikot nach Wahl 
2. Preis: Rucksack Engo 

3. Preis: TSP-T-Shirt nach Wahl 

4. u. 5. Preis: TSP-Handtuch 

Einsendeschluss ist der 14. September 2012 (Fo-

toeingang per E-mail oder Post) 

Es gelten die Teilnahmebedingungen * 

Bitte senden Sie Ihre Fotos und Schnappschüsse mit 
dem Stichwort „Fotowettbewerb“ und folgenden Anga-
ben: 

- Foto-Dateiname (für die Zuordnung) 
- Aufnahmeort 
- Aufnahmedatum 
- Kommentar/Beschreibung (Anlass, beteiligte   
Personen, etc.) 
- Name 
- Postanschrift 
- E-mail-Adresse 
- Konfektionsgröße 

 
Per E-mail an gs@ttvwh.de 
oder als Farb-Foto-Ausdruck per Post an TTVWH, Post-
fach 50 11 07, 70341 Stuttgart. 
Oder Sie verwenden das ausfüllbare PDF-Datenblatt: 
http://www.ttvwh.de/images/files/2011/Medien/FotoW
ettbewerb2011/TTVWH-
Fotowettbewerb%202011%20Datenblatt_Web.pdf  

Seien Sie kreativ, tragen Sie Tischtennis und TSP 
in die Welt und machen Sie mit beim TTVWH-

Fotowettbewerb 2011! 

* Teilnahmebedingungen: Mitarbeiter des TTVWH und 
von TSP sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Der 
Rechtsweg ist ebenfalls ausgeschlossen. Mit der Einsendung 
der Fotos für den Wettbewerb tritt der Einsender das Verwer-
tungs- und Veröffentlichungsrecht an den TTVWH ab. Die 
Einsender erklären sich einverstanden, dass Ihr Name zu-
sammen mit ihrem Foto in den TTVWH-Medien veröffentlicht 
werden darf. Es bestehen grundsätzlich keine Honoraran-
sprüche. Eine Rücksendung eingesandter Papier-Fotos ist 
nicht möglich. 

 
 

 

 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Foto: privat 
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Halbjahresstatistik des TTVWH: Rückgänge bei Mitgliederzahlen und Spielberechti-
gungen 

Nachdem die Mitgliederzahlen des TTVWH in 

den vergangenen beiden Jahren entgegen dem 
bundesweiten Trend und stärkeren Verlusten bei 

anderen Tischtennis-Landesverbänden leicht 
angestiegen waren, zeichnet sich nach den 

jüngst veröffentlichten Mitgliederzahlen des 

WLSB ein leichtes Minus ab.  
 

Ingesamt wurden von den Tischtennisvereinen im 
TTVWH bei der Bestandsmeldung für 2010 63.079 Mit-
glieder an den Württembergischen Landessportbund 
gemeldet. Das entspricht einem Minus von 1,65 % ge-
genüber dem Stand zum Ende des Vorjahres 2009.  

Den größten Anteil bei den Mitgliedern stellt die Alters-
gruppe 41-60 Jahre mit 16.576 Mitgliedern, gefolgt von 
der Altersgruppe 27-40 (9.836), 11-14 (8.928) und 19-
26 Jahre (8.874).  
Im Verhältnis zu den männlichen Mitgliedern zeigt sich 
bei der zweitjüngsten Altersgruppe der 7-10-Jährigen 
die größte Gruppe weiblicher Mitglieder mit einem fast 
ausgewogenen Mengenverhältnis. Während dieses Ver-
hältnis dann über die nächsthöheren Altersklassen kei-
ne großen Schwankungen aufzeigt, gibt es in der Al-
tersklasse über 60 Jahre im Verhältnis deutlich weniger 
weibliche Mitglieder als bei den Männern. 

 
 

Gesamtmitglieder (WSLB-Zahlen, Stand Ende 2010): 63.079  

 

WSLB-Mitgliederzahlen TTVWH 2010 nach Altersklassen
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Spielberechtigungen (click-TT, Stand Juli 2011): 47.059 
 
Noch etwas stärker ist die Zahl der Spielberechtigun-
gen zurückgegangen. Zum Erfassungszeitpunkt Juli 
2011 nach Abschluss der Meldefristen für die neue Sai-
son 2011/2012 konnte ein Stand von 47.059 Spielbe-
rechtigten erfasst werden. Mitte 2010 waren es mit 
48.278 noch 2,5 % mehr Spielberechtigungen gewe-
sen. 
Nach Altersklassen aufgeschlüsselt, weisen nach wie 
vor die Herren mit 57,2 % den größten Anteil an allen 

Spielberechtigungen auf. Auch die Jungen stellen mit 
19,2 % eine große Altersgruppe, gefolgt von den Seni-
oren mit 7,4 %, die auf fast einer Größenstufe wie die 
Damen (7,1 %) liegen. Weiterhin sehr kleine Anteile 
haben Mädchen U18 (2,7 %), beinahe verschwindend 
erscheinen die Antei-le der Mädchen U15 (0,1 %). Auch 
die Spielberechtigten der Hobby-Ligen fallen insgesamt 
betrachtet mit 0,4 % Anteil noch nicht allzu stark ins 
Gewicht. 

 

 



  

 

- 5 - 

TTVWH-Newsletter    Ausgabe KW 30/2011                                    28. Juli 2011 

www.ttvwh.de | www.youtube.com/TTVWHonline  

 

Die TTVWH-Geschäftsstelle verabschiedet ihren FSJler Michael Wenzel 

(us). Zwölf Monate, über 20 Mal „TTVWH on 

Tour“ und einige hundert Stunden Tischtennis-
AG-Training, so lautet nur ein Teil der Bilanz des 

FSJlers Michael Wenzel. Nach einem Jahr FSJ 
verlässt Wenzel Anfang August die Geschäfts-

stelle. Nicht nur, weil die FSJ-Stelle in der Ge-

schäftsstelle nicht mehr neu besetzt wird, hin-
terlässt er dabei eine deutliche Lücke. 

 
Mit großem Elan und Durchhaltevermögen leitete Mi-
chael Wenzel im ablaufenden Schuljahr drei Tischten-
nis-AGs an Stuttgarter Schulen. Mal anstrengend, mal 
Nerven raubend, insgesamt aber durchweg positiv er-
lebte er die vielen hundert Trainingsstunden. Vielen 
Kindern brachte Wenzel das Tischtennisspielen bei. 
Dabei profitierte er auch von der C-Trainer-Ausbildung, 
die er während seines FSJ-Jahres absolvierte und er-
folgreich abschloss. Der freundschaftliche und respekt-
volle Umgang mit Kindern, ob in der Schule, bei den 
zahlreichen „TTVWH On-Tour“-Veranstaltungen oder 
bei sonstigen Events wie dem Kinder- und Jugendfesti-
val (s. Foto) zählte zu seinen Stärken. Viele hundert Ki-
lometer legte er in den vergangenen zwölf Monaten 
mit dem TTVWH-Mobil zurück. Aber auch an seinem 
Arbeitsplatz in der Geschäftsstelle zeigte sich Wenzel 
fleißig und ausdauernd. So zum Beispiel bei der Einga-
be tausender Turnierergebnisse in click-TT, damit diese 
in der myTischtennis-Rangliste berücksichtigt werden 
konnten.  
Besonders leicht fielen Michael Wenzel diejenigen Auf-
gaben, die mit Statistiken, Zahlen, Abrechnungen oder 
Finanzen zu tun hatten. Der Grund hierfür liegt dabei 

wohl in seiner zukünftigen beruflichen Laufbahn. Als 
Student der Dualen Hochschule im Studiengang „BWL 
Finanzdienstleistungen“ arbeitet er künftig in den Pra-
xisphasen für die Sparkasse Ludwigsburg. Wundern Sie 

sich also nicht, wenn Sie bei Ihrem Wohnungs- oder 
Hauskauf in Ludwigsburg irgendwann dem ehemaligen 
TTVWH FSJler begegnen. Nehmen Sie am besten einen 
Mini-Tischtennis-Tisch mit zu Ihrem Beratungsge-
spräch, denn für ein lockeres „Match“ wird Michael 
Wenzel mit Sicherheit auch in Zukunft immer zu haben 
sein! 

Spielberechtigungen TTVWH Stand Juli 2011
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Umstrukturierung bei "TTVWH on Tour" | Bis Ende September 2011 keine Anfragen 
und Termine möglich  

Aufgrund von personellen Veränderungen muss 

das Angebot „TTVWH on Tour“ neu koordiniert 
und geplant werden. 

Bisher wurden die Veranstaltungen durch den FSJ-
Mitarbeiter organisiert und durchgeführt. Ab dem 
01.09.2011 wird diese Stelle in der TTVWH-
Geschäftsstelle nicht mehr besetzt.  
Deshalb können bis zum 30.09.2011 keine weite-
ren Anfragen für „TTVWH on Tour“ angenommen 
werden. Ab Oktober möchte der TTVWH mit einem ü-
berarbeiteten „TTVWH on Tour“-Konzept die Aktion 
wieder anbieten, dann unterstützt durch ehemalige 
Mitarbeiter oder andere qualifizierte Trainer.  

 

TTVWH beim Neckar-Park-Fest am 4. September  

Der Tischtennisverband Württemberg-Hohe-

nzollern und seine Geschäftsstelle präsentieren 
sich im Rahmen des Neckarparkfestes am Sonn-

tag, 4 September, von 11 - 17 Uhr. 

Mit einem Mitmachangebot sollen die Besucher für die 
Sportart Tischtennis begeistert werden: ein Wett-
kampftisch sowie mini-Tische und ein Ball-Roboter sor-
gen für Unterhaltung bei allen aktiven Festbesuchern. 
Ziel der Neckarpark-Fest-Organisatoren ist es, das Ge-
lände um die Mercedes-Benz-Arena und seine vielen 

Sportanlagen und -anbieter bekannt zu machen. So 
wird auch der TTVWH Informationen für alle interes-
sierten Besucher bereithalten. Erwartet werden einige 
zehntausend Besucher. 
Auch alle Tischtennisspieler und -fans sind herzliche 
eingeladen. 
 
Thomas Walter, Geschäftsführer TTVWH 



  

 

- 7 - 

TTVWH-Newsletter    Ausgabe KW 30/2011                                    28. Juli 2011 

www.ttvwh.de | www.youtube.com/TTVWHonline  
  
TToopp  AAkkttuueellll  ––  TTTTBBWW    

TTBW gratuliert seinen erfolgreichen Medaillengewinnern bei den Jugend-
Europameisterschaften 2011 in Kasan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Medaillengewinner von Kasan unter ihnen Dang Qiu (Zweiter von oben links), Maikel Sauer (Dritter von oben 
links), Yuan Wan (Zweite von unten rechts) 

Foto: Steinbrenner/DTTB

  

Dang Qiu reist mit zwei EM-Titeln nach Hause | Starke Ergebnisse der TTBW-Starter 
bei der Jugend-EM in Kasan  

Dang Qiu vom TTC matec Frickenhausen hat bei 
den Jugend-Europameisterschaften doppeltes 

Gold gewonnen.  

Nach dem Triumpf mit der Schüler-Mannschaft gewann 
Qiu zum Abschluss der Titelkämpfe in Kasan auch noch 
die Doppelkonkurrenz gemeinsam mit seinem 
tschechischen Partner David Reitspies. Nach den 
geplatzten Medaillenträumen und dem Ausscheiden im 
Achtelfinale der Einzelkonkurrenz ein versöhnlicher 
Abschluss.  
Auch die übrigen TTBW-Akteure erreichten 
„sensationell gute Ergebnisse“, so TTBW-Sportdirektor 
Sönke Geil. Yuan Wan (TV Busenbach) holte Bronze 
im Schülerinnen-Doppel mit ihrer Partnerin Alena 
Lemmer. Nur knapp verpassten die beiden mit einer 

2:3-Halbfinalniederlage das Endspiel. Im Einzel stieß 
Yuan Wan ins Viertelfinale und damit unter die besten 
acht Schülerinnen Europas vor. Im Jungen-Einzel 
schaffte es der amtierende Deutsche Jugendmeister 
Frederick Jost (TTC Weinheim) unter die besten acht 
im Jungen-Einzel. Ins Achtelfinale spielte sich Theresa 
Kraft (TV Busenbach) im Einzelwettbewerb der 
Mädchen.  
 
 +++++++++ Link-Box +++++++++ 

Ausführliche Berichte über die einzelnen Wettbewerbe 
sowie das Abschneiden der deutschen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer finden Sie hier: 
http://www.tischtennis.de/aktuelles/meldung/12144  
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NEU: Video vom "Schul-TEAM-Cup" in Frickenhausen online 

Am 27.5.2011 veranstaltete Tischtennis Baden-

Württemberg in Frickenhausen den ersten 

Schul-TEAM-Cup des Jahres.  

Mit 14 Mannschaften und über 80 Kindern war das 
Turnier im Rahmen der Schulsport-Initiative 
"Tischtennis macht Schule" gut besetzt. Ergebnisse 
und Fotos des vom TTC matec Frickenhausen 
organisierten Turniers wurden bereits unmittelbar nach 
Turnierende auf ttvwh.de veröffentlicht. 
Turnierhighlights und Emotionen aus der Sporthalle auf 
dem Berg sind jetzt im neuesten Video auf dem 
TTVWH YouTube-Kanal zu bewundern. 
  

 +++++++++ Link-Box +++++++++ 

HIER geht es zum Video und zu vielen weiteren Clips 
im TTVWH YouTube-Kanal: 
http://www.youtube.com/TTVWHonline   

  

  

TToopp  AAkkttuueellll  ––  WWBBRRSS

Michael Roll und Hartmut Freund für den WBRS bei den Euros in Split am Start

Vom 19. – 30. Oktober nehmen die beiden Tisch-
tennis-Asse des Württembergischen Behinder-

ten- & Rehabilitationssportverbandes bei den 

Europameisterschaften in Split (Kroatien) teil. 

Hartmut Freund hatte in den letzten Monaten in 
beeindruckender Art und Weise die komplette nationale 
Spitze dominiert und weder bei den Württembergi-
schen noch Deutschen Meisterschaften ein Spiel 
verloren. Der 41-jährige Spieler von der BVSG 
Bietigheim-Bissingen verfügt über ein ausgeprägtes 
Ballgefühl und großes Kämpferherz. „Hartmut spielen 
zu sehen ist eine wahre Freude. Er spielt Tischtennis 
mit einer solchen Leidenschaft, dass man selbst davon 
förmlich angesteckt wird“, beschreibt WBRS Trainer 
Andreas Escher die Atmosphäre, welche Freund im 
Training und Wettkampf verbreitet. Gespannt ist 

Escher vor allem wie sich der WBRS „Oldie“ nun 
international schlägt.  
Etwas überraschend war die Nominierung des erst 15-
jährigen Michael Roll aus Binzwangen, der in der 10. 
Starterklasse zum ersten Mal Deutschland vertreten 
darf. „Das ist ein Zeichen dafür, dass der Deutsche 
Behinderten Sportverband nun stärker auf die Jugend 
setzt“, freut sich Günther Lerchner, seinerseits Vize-
Präsident Leistungssport im WBRS. „Michael hat in den 
18 Monaten sehr viel Neues in sein Spiel eingebaut. Er 
ist ein Kämpfer durch und durch, hat sich aber auch im 
technischen Bereich stetig verbessert“, lobt Escher 
den sympathischen Youngster. In der kommenden 
Saison wird Roll bei den Nicht-Behinderten im mittleren 
Paarkreuz der Landesliga (TSV 1848 Saulgau) spielen.  
 
    Text: Andreas Escher  

    

  

  

  

  

Foto: Steinbrenner 
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RRüücckkbblliicckk  &&  BBeerriicchhttee

Baden-Württembergisches TOP-16-Ranglistenturnier der Jugend U15/U18 

Lukas Luchner (FT 1844 Freiburg) wiederholte 
seinen Vorjahressieg bei den Jungen U15 dies-

mal bei den Jungen U18. Die dreizehnjährige Ju-

lia Kaim (TTC Bietigheim-Bissingen) nutzte die 
krankheitsbedingte Abwesenheit von Saskia Be-

cker (TB Wilferdingen) und holte sich den Sieg 
bei den Mädchen U18. Bei den Mädchen U15 und 

Jungen U15 gewannen mit Jennie Wolf (TV Bu-

senbach) und Dennis Klein (TTC Bietigheim-
Bissingen) die Top-Gesetzten.  

In den vier Konkurrenzen sind jeweils die Sieger (bei 
den Mädchen U15 und Jungen U15 die ersten beiden) 
sowie ein oder zwei Verfügungsplatz für das DTTB-
TOP-48-Ranglistenturnier qualifiziert.  
Bei den Jungen U15 setzten sich Dennis Klein (TTC 
Bietigheim-Bissingen) und Gabriel Gaa (DJK SB 
Stuttgart) in ihren Vorrundengruppen und in den 
Endspielen souverän ohne Niederlage durch, sodass 
das letzte Spiel der beiden gegeneinander die 
Entscheidung um den Turniersieg bringen musste. Der 
etwas druckvoller und routinierter wirkende Dennis 
Klein setzte sich am Ende mit 3:1-Sätzen durch.  
Mit der zwölfjährigen Jennie Wolf (TV Busenbach) 
setzte sich bei den Mädchen U15 eine Spielerin an die 
Spitze, die noch zwei Jahre bei den Mädchen U15 
spielen kann. Dies tat die Busenbacherin souverän 
ohne eine einzige Niederlage und vergoldete so ihren 
Bronzeplatz aus dem Vorjahr. Die zwei Jahre ältere 
Natalie Bacher (DJK SB Stuttgart) spielte ebenfalls 
ein sehr gutes Turnier und unterlag nur im letzten Spiel 
gegen Jennie Wolf mit 1:3-Sätzen.  

Bei den Jungen U18 waren die späteren Erst- und 
Zweitplatzierten in derselben Vorrundengruppe. So 
kam es praktische bereits in der Vorrunde zu einer Art 
Endspiel. Hier gewann Lukas Luchner überraschend 
deutlich mit 3:0 gegen Daniel Hartmann (TTC matec 
Frickenhausen).  
Bei den Mädchen U18 siegte Julia Kaim (TTC 
Bietigheim-Bissingen). In der Endrunde spielte sie groß 
auf, gewann auch alle knappen Spiele, und sicherte 
sich den Sieg ohne Endrunden-Niederlage. Lisa Mayer 
(NSU Neckarsulm) musste sich insgesamt zweimal 
geschlagen geben, und kam in ihrem letzten U18-Jahr 
wie im Vorjahr auf Platz zwei. 
                    Text: Mohr/Wenzel 
 +++++++++ Link-Box +++++++++ 

Den ausführlichen Bericht finden Sie unter: 
http://www.ttvwh.de/s/cor9 

 

 

2011 ITTF China Para Table Tennis Open in Peking: Jochen Wollmert siegt 

Eine wahrscheinlich bisher nie dagewesene His-

torie wurde in Peking bei den China Open vom 
21. – 27.07.2011 geschrieben. Sowohl Thorsten 

Schwinn, als auch Jochen Wollmert haben das 
Finale in der Wettkampfklasse 7 erreicht. 

Das Finale der Klasse 7 ging mit 3:1 an Jochen 
Wollmert. Thorsten Schwinn konnte Satz zwei 
gewinnen. Ein großer Erfolg bei einem gut besetzten 
Turnier nicht nur für Jochen Wollmert. Mit elf  

Teilnehmern in der Wettkampfklasse 7 hatte es zwar 
nicht die große Teilnehmerzahl dafür aber mehr Klasse 
statt Masse mit den beiden starken Ukrainern, den 
zwei starken Tschechen und dem sehr guten Chinesen 
sowie den erfolgreichen Deutschen.  
 
 +++++++++ Link-Box +++++++++ 

Alle Ergebnisse sowie Internet-TV unter: 
http://www.2011pttchina.org/

Die Zweitplatzierte Natalie Bacher beim Aufschlag 
                                           Foto: Volker Arnold 
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